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FSME-Risikogebiete in Deutschland (Basis: FSME-Erkrankungen in den Jahren 2002 bis 2006, die dem RKI übermittelt wurden, n = 1.430; Stand: 22.03.2007)

Ein Kreis wird als FSME-Risikogebiet definiert, wenn die Anzahl der übermittelten FSME-
Erkrankungen im Zeitraum 2002 bis 2006 im Kreis ODER in der Kreisregion (bestehend
aus dem betreffenden Kreis sowie allen angrenzenden Kreisen) signifikant (p < 0,05) hö-
her liegt als die bei einer Inzidenz von 1 Erkrankung pro 100.000 Einwohner erwartete Fall-
zahl.

Neu als FSME-Risikogebiete eingestufte Kreise sind in blauer Schrift markiert.
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